
  

  

  

  

  

 
 

Wenn der Abriss eines Gebäudes ansteht, sind einige Punkte in Bezug auf Ihren Netzanschluss 

zu beachten. Bitte lesen Sie die aufgeführten Hinweise aufmerksam durch und wenden Sie sich 

bei Fragen an netzanschluss@stadtwerke-geesthacht.de. 

 

Beantragung Zählerausbau 

Bitte teilen Sie uns mit, welche Zähler ausgebaut werden sollen. Dazu reicht es, wenn Sie uns 

ein formloses Anschreiben oder eine Mail mit den entsprechenden Zählernummern und Ihren 

Kontaktdaten (inkl. Telefonnummer) senden. 

 

Anschließend sprechen wir mit Ihnen einen Termin ab, an dem Sie den Technikern der 

Stadtwerke Geesthacht Zugang zum Gebäude gewähren können.  

 

Beantragung der Trennung alter Netzanschlüsse  

Damit wir Ihre alten Anschlüsse ordnungsgemäß vom Netz trennen können, erstellen Sie unter 

dna.stadtwerke-geesthacht.de eine digitale Netzanschlussakte und beantragen die Trennung 

der Netzanschlüsse. 

 

Beantragung der Bauversorgung 

In der Akte können Sie auch die zukünftige Bauversorgung beantragen. Damit wir diese 

planen und Kosten einschätzen können, benötigen wir die Stromanmeldung des 

Elektroinstallateurs und den Lage- und Grundrissplan des neuen Gebäudes. Dann können wir 

auch gemeinsam festlegen, inwieweit vorhandene Leitungen weiterhin genutzt werden 

können und welche Netzanschlüsse neu geplant werden müssen. 

Alle Dokumente können im Portal hochgeladen werden. 

 

Abschluss 

Wenn wir alle Informationen gesammelt und alle erforderlichen Dokumente erhalten haben, 

erstellen wir Ihnen einen Kostenvoranschlag. Mit der Einwilligung erteilen Sie uns den Auftrag 

zur Trennung der vorhandenen Netzanschlüsse und zur Herstellung der Bauversorgung. Für 

die Ausführung der Arbeiten benötigen wir einen Vorlauf von mindestens sechs Wochen, da 

wir zunächst eine Arbeitsfreigabebescheinigung beim Kampfmittelräumdienst einholen und 

die Bearbeitungszeit der Behörde einplanen müssen. 
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